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Neue Bücher

TESTAMENTI üht. Das heißt praktisch: „Der Leser
der H  Orer  A der Übersetzung soll die

Dıie ute Nachricht. Das Neue Testament sprachliche Mitteilung möglichst Nn1in heutigem Deutsch. B neuübersetzte Zut verstehen können WwW1e€e der ursprung-Auflage Herausgegeben VO  - den Bibel- lıche Leser Die Texttreue der Über-
gesellschaften un! Bibelwerken SETZUNg soll sıch darın zeigen, da{fß s1e den
deutschsprachigen Raum. Württember-

1971
Inhalt des Originals und die dahinterlie-

gische Bibelanstalt, Stuttgart gende Absıcht Zu Ausdruck bringt un
644 Seiten mi1it 30 Ilustrationen VO  ; deshalb nötigenfalls die Form des Orig1-Horst Lemke Taschenbuch 4,80,
Plastiık DA

nals preisg1bt. Dynamische Gleichwertig-
keit bedeutet NI  T, das Neue Testament

Hatte schon die 1n der Württember- in das Denken VO  a} heute übertragen;
gischen Bıbelanstalt erschienene moderne das 1sSt. Aufgabe der Predigt der der
Übersetzung des Neuen Testaments „Gute Kommentare Dıie Übersetzer haben
Nachricht für S1e 68“ 1n knapp als ıhre Aufgabe angesehen, die Verfas-

SCr der neutestamentlichen Bücher 1n denvier Jahren mancher Unzulänglich-
keiten die unerwartet hohe Auflage VO  e} Vorstellungen VO damals und 1m Deutsch
360 01010 Exemplaren aufweisen können, VO  e} heute wiederzugeben“ 585 6

wırd INa der jetzt dem Titel Da{fß hierbei reilich nıcht Nur sprachliche,
99  16 ute Nachricht“ vorliegenden Neu- sondern auch sachliche Probleme auttau-
bearbeitung eıne noch größere Verbrei- chen eLw2 bei der Eliminierung der
Lung wünschen können. Zunächst einmal Begrifte „Gerechtigkeıit Gottes“, „Reıch
handelt N sich nunmehr eine ökume- Gottes“ USW. sollte ıcht übersehen
nısche Gemeinschaftsarbeıit, die VOo  a} den werden.
Evangelischen un: Katholischen Bıbelwer- Den Zugang eröffnen eiıne Anleitung
ken b7zw Bibelgesellschaften 1n der BRD ZU Gebrauch und eın Wegweıser tür die
und DDR; 1n ÖOsterrei: und in der Orientierung 1m Im Anhang
Schweiz herausgegeben ISEt. Die Reihen- finden sıch eın ausführliches Nachwort,
tolge der neutestamentlichen Schriften das ber Grundsätze und Entstehung der
tolgt dem Urtext (also von Hebräer- bıs Übersetzung Auskunft g1bt, Sacherklärun-
ZU Judasbrief anders als 1n der Luther- SCH, Stichwortverzeichnis un Karten-
bibel). Der Schreibung der Personen- und ckızzen. Niıcht unerwähnt dürfen die 1n
Ortsnamen 1St das „Okumenische Ver- den Text eingestreuten dreißig modernen
zeıichnis der biblischen Eıgennamen“ nach Ilustrationen VO Horst Lemke leiben,
den Loccumer Richtlinien, Stuttgart 1971 die 1m besten Sınne des Wortes: Pro-

vozierend auf die christliche Exıstenzzugrunde gelegt.
Dıie Übersetzung selbst 1St „dyna- heute zıielen.

miısche Gleichwertigkeit“ ZU) Original be- Kg
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